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Wer sich postalisch an die Mitarbeiterscha� wenden möchte, kann das unter folgender Adresse tun: 

Pfarramt Ev.-Luth. Stadtkirchgemeinde Zwickau 
    Tel: 03 75 - 2 74 35 - 10 | kg.zwickau-stadt@evlks.de 

Kantor Matthias Grummet 
    Tel: 03 75 - 4 35 64 53 | matthias.grummet@evlks.de

Kantor Karl Joseph Eckel 
    Tel: 03 75 - 2 74 35 - 10 | kg.zwickau-stadt@evlks.de

Diakonin Carmen Hille-Meyer (Gemeindepädagogin) 
    Tel: 03 75 - 5 97 15 00 | carmen.hille-meyer@evlks.de

Gemeindepädagogin Dagmar Behnken 
    Tel: 0375 - 2 71 78 40 | dagmar.behnken@evlks.de

Pfarrerin Renate Bormann (Krankenhausseelsorgerin)  
    Tel. 03 75 - 51 26 99 | seelsorge@hbk-zwickau.de

Pfarrer Andreas Marosi   
    Tel: 0375 - 27 11 98 57 | andreas.marosi@evlks.de

Pfarrer Anselm Meyer (Pfarramtsleiter) 
    Tel: 03 75 - 5 97 15 00 | anselm.meyer@evlks.de

Superintendent Harald Pepel 
    Tel: 03 75 - 27 17 69 -0 / -10 | harald.pepel@evlks.de

Leiterin Pauluskindergarten Elvira Drachenberg 
    Tel: 03 75 - 52 26 18 | elvira.drachenberg@evlks.de      

Friedhofsverwaltung Matthäusfriedhof Bockwa  
    Mike Hertel | Tel: 03 75 - 67 13 51 

Verwaltungs-MAin im Pfarr- und Friedhofsbüro Auerbach  
    Christiane Hering 
    Tel: 03 75 - 47 51 87 | christiane.hering@evlks.de

Verwaltungs-MAin im Pfarrbüro Paulus Mandy Goldberger 
    Tel: 03 75 - 52 32 05 | mandy.goldberger@evlks.de

Verwaltungsleitung Christian Günther 
    Tel: 03 75 - 2 74 35 - 36 | christian.guenther@evlks.de

Sie erreichen uns im Internet
www.evlks.de
www.stadtkirchgemeinde.de

und unsere Landeskirche

KONTAKTE

Ev.-Luth. Stadtkirchgemeinde | (Name der Mitarbeiterin, des Mitarbeiters) | Domhof 10, 08056 Zwickau

Pfarrerin Insa Lautzas  
    Tel. 0163 - 83 20 127 | insa.lautzas@evlks.de

Verwaltungs-MAin Susanne Möckel 
    Tel: 03 75 - 2 74 35 16 | susanne.moeckel@evlks.de
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Zum Titelbild

Die neunte Zwickauer Orgelnacht �ndet am 
13. September ab 19 Uhr in den Zwickauer 
Kirchen statt. Auf unserem Titelbild �nden 
Sie alle teilnehmenden Orgeln.
Alle Termine, Orte und Organisten �nden 
Sie auf Seite 22 oder im Internet unter 

         www.zwickauer-orgelnacht.de
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Gedanken zum Monatsspruch August
Der Herr heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und ver-
bindet ihre Wunden. Psalm 147, 3

„Marmor, Stein und Eisen bricht, aber unsere Liebe nicht ….“. 
Mit dieser Textzeile und dem dazugehörigen Schlager hat sich 
der damals 19jährige Dra� Deutscher im Herbst 1965 in die 
Herzen der jungen Leute seiner Generation gesungen und da-
mit einen Super-Hit gelandet. Eine Liebe, die niemals bricht! 
Was für eine schöne, ja romantische Vorstellung. Wie groß ist 
doch unsere Sehnsucht nach ungebrochener Liebe; nach un-
gebrochenen Herzen. Aber die Realität ist eine andere: Men-
schenherzen werden gebrochen, unzählige Menschen werden 
Tag für Tag verletzt und bekommen seelische und körperliche 

Manchmal wünschen wir uns, in einer anderen als in dieser 
unserer Welt zu leben. Aber als Christen haben wir den Auf-
trag, das so nicht hinzunehmen. Wir sollen in Wort und Tat 
Einhalt gebieten, wenn Menschen gebrochen und verletzt 
werden. Aber schnell kommen wir dabei auch an unsere 
Grenzen. Unsere Krä�e und Möglichkeiten sind zu gering, um 
überall dort zu helfen und heilen, wo es nötig wäre. Und 
schließlich können wir uns selbst nur wenig helfen, wenn wir 
selbst an Leib und Seele gebrochen werden, wenn Verletz-
ungen nicht mehr von selbst heilen. Der Monatsspruch aus 
Psalm 147 ist ein Zuspruch für alle Gebrochenen und Be-
schädigten. Und er ist eine Entlastung für alle, die helfen und 

Schon zu Zeiten des ersten Testaments glaubten Menschen an 
den heilenden und tröstenden Gott; einen Gott, der uns wie 
eine Mutter tröstet. Ja, der so ist wie eine Mutter, die auf die 

Wunden zugefügt.

heilen möchten, aber es einfach nicht mehr können.

Wunde ihres Kindes pustet und ein P�aster drauf klebt – und 
alles wird gut! Und auch in unserem zweiten Testament ist sehr 
viel von Heilung die Rede: Lahme gehen, Blinde sehen, chro-
nisch Kranke werden gesund. O� reicht nur ein Wort aus Jesu 
Mund, dem Heiland, oder es reicht, den Saum seines Mantels 
zu berühren … „Dein Glaube hat dich gesund gemacht!“ Und 
so beginnt mit Zuspruch und der Nähe Jesu ein Weg der 
Heilung. Vielleicht denkt mancher bei solchen Geschichten ver-
ächtlich: Placeboe�ekt! Tatsächlich bringen Glaube und Ho�-
nung Heilung voran, während Zweifel und Resignation Hei-
lungsprozesse erheblich bremsen können. Der Glaube und die 
Ho�nung, dass ich und andere gesund und heil werden können, 
ist eine wichtige Voraussetzung für jegliche Heilung. Beide kön-
nen die Selbstheilungskrä�e in Bewegung bringen, das Immun-
system ankurbeln. Darum ist es doch nicht so naiv zu glauben: 
„Der HERR heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet 
ihre Wunden.“ Im Gegenteil, eigentlich entlastet es uns sogar: 
Ich muss mein zerbrochenes Herz nicht selbst heilen, muss mir 
nicht selber die Wunden verbinden. Was wäre das für eine 

Und Gott sei Dank machen wir manchmal auch die wunderbare 
Erfahrung, wie Gott uns Kra� und Heilung unmittelbar zuströ-
men lässt. Oder wir dürfen erleben, wie ER uns oder andere 
beau�ragt zerbrochene Herzen zu heilen und Wunden zu ver-
binden: Menschen, die ernst machen mit der Nächstenliebe!

 

Pfarrer Anselm Meyer

schreckliche Selbstüberforderung?

„Der Herr heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet 
ihre Wunden!“

Egal auf welchem Weg:
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Christlich bestattet wurden:

August Dinzler, 89 Jahre
Brigitte Lux geb. Loos, 86 Jahre
Karl-Heinz Kern, 84 Jahre
Ines Reinwarth geb. Witzorky, 58 Jahre
Lothar Botzenhard, 87 Jahre

Jahreslosung 2024 Alles, was ihr tut,
geschehe in Liebe.1. Korinther 16, 14

 Zur Fürbitte und Anteilnahme

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellscha�, Stuttgart
Gra�k: © GemeindebriefDruckerei

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellscha�, Stuttgart
Gra�k: © GemeindebriefDruckerei

Die Heilige Taufe hat empfangen:

Emil Drachenberg

Zur Silbernen Hochzeit wurden eingesegnet:

Markus Nitzsche und 
Dr. Hildrun Fehske-Nitzsche geb. Fehske

Gott spricht: „Ich will dich nicht verlassen 
noch von dir weichen. Sei getrost und unverzagt.“

Josua 1, 5.6a

Jesus Christus spricht: „Ich gebe ihnen das ewige Leben, 
und sie werden nimmermehr umkommen und niemand 

wird sie aus meiner Hand reißen.“
Johannes 10, 28

Auch mächtige Wasser können die Liebe nicht löschen. 
Auch Ströme schwemmen sie nicht weg.

Hohelied 8, 7

Die Namen dürfen aus 
datenschutzrechtlichen Gründen
hier nicht verö�entlicht werden.
Wir bitten um Verständnis.
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Taufe und Glaube
Taufgedächtnisfeier am 8. September

Der Empfang der Heiligen Taufe ist der Be-
ginn eines Prozess des Wachsens und Wer-
dens und bedarf der Erinnerung und der 
ganzen Kirchgemeinde, in deren Gemein-
scha� man mit der Taufe aufgenommen 
wurde. So sind Taufe und das Leben im 
Glauben eng miteinander verbunden.
Deshalb sind alle Gläubigen immer wieder 
gefordert, sich an ihre eigene Taufe zu erin-
nern und ihre Glaubenspraxis zu erneuern.
Das Taufgedächtnis ist besonders für Kinder 
eine gute Möglichkeit der Erinnerung und 
des Erlebens. Deshalb laden wir am Sonn-
tag, den 8. September, 9.30 Uhr zum Got-
tesdienst mit Heiliger Taufe und der Feier 
des Taufgedächtnisses ganz herzlich in die 
Pauluskirche ein.

Mit der Taufe wird man Christ. Mit der Taufe wird man auch 
Mitglied der Kirche. Die Taufe ist aber nicht an die Mitglied-
scha� in der Kirche gebunden. Sie bleibt gültig, wenn jemand 
aus der Kirche austritt. Die Taufe ist einmalig und zählt zu den 
Sakramenten (Heilige Handlung) der Evangelischen Kirche in 

Was ist die Taufe?

Deutschland. Sie geht auf mehrere 
Erzählungen in der Bibel zurück, zum 
Beispiel auf die, in der Johannes der 
Täufer Jesus tau�. (Quelle: ekd)

Am Sonntag, den 9. Juni, wurde Diakonin Carmen Hille-Meyer 
als Prädikantin durch Superintendent Harald Pepel in der 
Kirche Zwickau-Auerbach eingesegnet. 
Wir wünschen ihr für ihren Dienst in der freien Wortverkündi-
gung Gottes reichen Segen.

Einsegnung

Prädikantinnen und Prädikanten sind Gemeindeglieder, die 
ehrenamtlich Gottesdienste halten. Sie wurden nach einer 
theologischen Ausbildung von der Landeskirche geprü� und 
dazu beau�ragt. Mit ihrem Einsatz entlasten sie die Hauptamt-
lichen im Verkündigungsdienst. Das ist in vielen Fällen eine 
große und o�mals unentbehrliche Hilfe – ohne sie könnten 

(Quelle: engagiert.evlks.de)
Gottesdienste nicht in dieser großen Zahl statt�nden.



Auerbach
Di, 13.8. und 10.9. 

 
montags

14.30 Uhr
nach Vereinbarung

16.00 Uhr
nach Vereinbarung

Sommerpause

Matthäus
Seniorenkreis
Gemeindechor
Posaunenchor
Kinderkirche

Di, 6.8. und 3.9.
 mittwochs

 Di, 13.8., 27.8., 10.9. und 24.9.

14.30 Uhr
19.30 Uhr

nach Vereinbarung
16.30 Uhr

Paulus

Innenstadt
Gesprächsnachmittag
Domchor
Frauenfrühstück
Spielenachmittag
JG Dom
 

Mi, 14.8. und 11.9.
dienstags

Fr, 9.8. und 6.9. 

Fr, 30.8., 13.9. und 27.9. 

14.30 Uhr
19.30 Uhr
9.30 Uhr

nach Vereinbarung
18.00 Uhr

St. Michael 
Seniorenkreis
Junge Kirche
Kinderkirche

Do, 5.9.

Sa, 24.8.

14.30 Uhr
dienstags nach Vereinbarung

10.00 Uhr

Kirchenvorstand 19.00 Uhr

Ortsausschuss
Bibelstunde
Ehepaarkreis

Senioren-Tre�-Paulus
Paulusband
Jungbläser
Posaunenchor
Kantorei
Nähzirkel
Frauengymnastik
Krabbelgruppe
Kinderstunde Pauluskindergarten
Vorkurrende Pauluskindergarten
Christenlehre Kl. 1
Vorkurrende ab 4 Jahre bis Kl. 1
Christenlehre Kl. 2 und 3
Kurrende Kl. 2 und 3
Christenlehre Kl. 4 bis 6
Kurrende Kl. 4 bis 6
Jugendchor
Junge Gemeinde

dienstags
30.8. - 1.9. 

und Fr, 13.9.
Mi, 7.8. und 4.9. 

dienstags
dienstags

donnerstags
Sa, 10.8. und 21.9.

montags
Fr, 23.8. und 20.9. 

freitags 
donnerstags

dienstags
dienstags
dienstags
dienstags

donnerstags
donnerstags
donnerstags

mittwochs

nach Vereinbarung
18.30 Uhr

Aus�ug
18.00 Uhr
14.30 Uhr

nach Vereinbarung
18.30 Uhr
19.00 Uhr
19.00 Uhr
13.00 Uhr
19.30 Uhr
9.00 Uhr
9.00 Uhr

10.00 Uhr
14.45 Uhr
15.30 Uhr
15.30 Uhr
16.30 Uhr
15.30 Uhr
16.30 Uhr
17.30 Uhr
18.30 Uhr
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Frauen- und Männerkreis
Frauen unterwegs
Christenlehre Kl. 1-6
Kurrende
Singekreis

Termine 
siehe Seite 9
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Elternabende, Elterngespräch und Terminübersicht
Start Schuljahr 2024/2025
Gemeindeteil Pauluskirche
Am Donnerstag, den 8. August um 17 Uhr, �ndet 
für alle Eltern der Kinder der 1.– 6. Klasse der 
Elternabend zur Christenlehre und Kurrende 
für das kommende Schuljahr in der Paulus-
kirche statt. Dabei werden wir u.a. über 
Inhalt und Form unsere Angebote sprechen 
und unsere Höhepunkte im Kirchenjahr vor-
stellen. Wir laden Sie herzlich ein und
freuen uns auf Ihr Kommen. Christenlehre, Vorkurrende 
und Kurrende beginnen in der zweiten Schulwoche.

Gemeindeteil Bockwa - Kinderkirche
Die Kinderkirche in Bockwa startet am 
13. August um 16.30 Uhr in die neue Runde.
Herzliche Einladung dazu.

Infos: dagmar.behnken@evlks.de 
oder 015906389189

Gemeindeteil Pöhlau - Kinderkirche

24. August – 10 bis 16 Uhr in der Michaelkapelle
Herzliche Einladung zu einem Tag voller 
Abenteuer. Wir verbringen einen Tag im Wald 
und probieren dort allerlei aus. Lass dich 
überraschen.

Gemeindeteil Auerbach
Am Dienstag, den 6. August ab 18 Uhr, bieten wir für alle 
Eltern der Kinder ein Elterngespräch für das kommende 
Schuljahr im Pfarrhaus Auerbach an. Die Elterngespräche 
�ndet nur statt, wenn uns Anmeldungen dazu 
bis zum 5. August vorliegen. Deshalb bitten 
wir unter 01590 638 2949 bei C. Hille-Meyer 
um eine Anmeldung. Unter dieser 
Telefonnummer können Sie sich auch über 
einen Abholdienst zur Christenlehre vom 
Hort Salutstraße informieren oder weitere
Fragen klären. Die Christenlehre beginnt 
in der zweiten Schulwoche.

Wir grüßen Sie herzlich und freuen uns auf Ihre Kinder!

Kantor M. Grummet, 
Gemeindepädagoginnen

C. Hille-Meyer und D. Behnken

montags
• 16.00 bis 17.00 Uhr Christenlehre Kl. 1-6
• Kurrende nach Absprache

dienstags
• 14.45 Uhr bis 15.30 Uhr Christenlehre Kl. 1
• 15.30 Uhr bis 16.15 Uhr Vorkurrende ab 4 Jahre bis Kl. 1
• 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr Christenlehre Kl. 2/ 3
• 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr Kurrende Kl. 2/3
donnerstags
• 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr Christenlehre Kl. 4-6
• 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr Kurrende Kl. 4-6
• 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr Jugendchor ab Kl. 6
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ELTERNABENDE kon�-zeit
für alle Gemeindeteile unserer Stadtkirchgemeinde

kon�-zeit 

Klasse 7
Kennenlern-Abend
für Kon�s und Eltern

Do, 8. August 
um 18.00 Uhr
Pauluskirche

Bitte machen Sie Ihr Kommen möglich. Sollten beide Sorge-
berechtigten verhindert sein, schicken Sie bitte einen voll-
jährigen Vertreter der Familie oder einen Paten.
Pfarrer A. Meyer und Pfarrerin I. Lautzas
Gemeindepädagoginnen D. Behnken und C. Hille-Meyer

ANMELDUNG - Start kon�-zeit

Termine kon�-zeit Klasse 7

Termine kon�-zeit Klasse 8

Wer im Anschluß noch Interesse 
am Singen hat, ist zu unserem 

Jugendchor um 17.30 Uhr in 
das Pauluskirchgemeindehaus 

herzlich eingeladen. 
Kantor Matthias Grummet

Do, 15. Aug 16.30 Uhr Pauluskirchgemeindehaus
Do, 22. Aug 16.30 Uhr Pauluskirchgemeindehaus
Do, 29. Aug 16.30 Uhr Pauluskirchgemeindehaus
Do, 05. Sep 16.00 Uhr Domhof 10
Sa, 07. Sep 15 Uhr kon�-start in Lukaskirche Planitz
Do, 12. Sep 16.00 Uhr Domhof 10
Do, 19. Sep 16.00 Uhr Domhof 10
Sa-So, 28./29.09. Übernachtung und Gottesdienst 
                            Matthäuskirche Bockwa

Do, 15. Aug 16.30 Uhr PauluskirchgemeindehausDo, 15. Aug 16.30 Uhr Pauluskirchgemeindehaus
Do, 22. Aug 16.30 Uhr PauluskirchgemeindehausDo, 22. Aug 16.30 Uhr Pauluskirchgemeindehaus
Do, 29. Aug 16.30 Uhr PauluskirchgemeindehausDo, 29. Aug 16.30 Uhr Pauluskirchgemeindehaus
Sa, 07. Sep 15 Uhr kon�-start in Lukaskirche PlanitzSa, 07. Sep 15 Uhr kon�-start in Lukaskirche Planitz
Do, 12. Sep 16.30 Uhr PauluskirchgemeindehausDo, 12. Sep 16.30 Uhr Pauluskirchgemeindehaus
Do, 19. Sep 16.30 Uhr PauluskirchgemeindehausDo, 19. Sep 16.30 Uhr Pauluskirchgemeindehaus
Do, 26. Sep 16.30 Uhr PauluskirchgemeindehausDo, 26. Sep 16.30 Uhr Pauluskirchgemeindehaus

Ihr Kind kommt im August in die 7. Klasse und hat Lust auf 
kon�-zeit? Dann melden Sie sich gerne bei Insa Lautzas oder 
kommen mit ihm/ihr am 8.8. zum Eltern-Kon�-Abend. 
Schnupperstunden für Interessierte sind möglich!
Anmeldungen und Termine für die kon�-zeit: 
www.stadtkirchgemeinde.de/gemeindeleben/kon�-zeit

kon�-zeit 

Klasse 8
Elternabend

für Kon�s und Eltern
Do, 8. August 
um 19.00 Uhr
Pauluskirche



Erntedankfest

Noch immer ist es ein Wunder, wie sich jedes Jahr aufs Neue 
die Natur entfaltet und die Erde für uns Früchte hervorbringt, 

So wollen wir auch in diesem Jahr in Dankbarkeit, in Verant-
wortung für die Natur und in Solidarität mit den Schwachen 

Dazu wollen wir wieder unsere Kirchen festlich schmücken 
und bitten deshalb um Erntegaben, die Sie bitte zu Ihren je-
weiligen Kirchen bringen möchten; seien es Blumen, Ähren 
oder Früchte jeder Art, Süßes oder Tee – alles ist willkom-
men. Selbstverständlich freuen wir uns auch, wenn Sie zu 
den angegebenen Zeiten beim Schmücken helfen, damit wir 
die Gottesdienste in festlicher Gestalt begehen können.

die uns nähren und uns am Leben erhalten.

dieser Welt unser diesjähriges Erntedankfest begehen.

In hergebrachter Weise wird an den einzelnen Gottesdienst-
orten unserer Stadtkirchgemeinde für unterschiedliche Pro-
jekte und Zwecke gesammelt: u.a. für die Zwickauer Tafel, 
den Zwickauer Wohnungslosentre� der Diakonie in der 
Römerstraße, für den Pauluskindergarten. Einige Gaben
verbleiben in unserer Gemeinde. Z.B. �nden Obst und Süßes 
in der Arbeit mit unseren Kindern und Jugendlichen Verwen-
dung.

Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre 
Speise zu seiner Zeit. Psalm 145,15

Dom St. Marien
Abgabe und Schmücken: 
Gaben-Zweck: 
Kontakt D. Behnken:
 
Pauluskirche
Abgabe der Gaben:
 
Hilfe beim Schmücken:
 
Gaben-Zweck:
 
Kontakt C. Böttcher:
 
Matthäuskirche Bockwa
Abgabe und Schmücken 
Gaben-Zweck: 
Kontakt D. Behnken: 

Kirche Zwickau-Auerbach
Abgabe der Gaben: 
Hilfe beim Schmücken: 
Gaben-Zweck: 
Kontakt C. Hering: 

Kapelle Pöhlau
Abgabe und Schmücken: 
Gaben-Zweck: 
Kontakt D. Behnken: 

Sa, 21.09. 12.00-14.00 Uhr
Zwickauer Tafel
0375 271 78 40

Fr, 27.09. bis 18 Uhr in Gemeinde-
haus und Kirche
Sa, 28.09. 13.00-15.00 Uhr anschl. 
gemeinsames Ka�eetrinken
Pauluskindergarten, 
eigene Gemeinde
01590 638 47 85

Sa, 28.09. 10.00-11.00 Uhr
Zwickauer Tafel
0375 271 78 40

Sa, 21.09. 14.00-15.30 Uhr
Sa, 21.09. 14.00-16.00 Uhr
Zwickauer Wohnungslosentre�
01590 632 70 41

Sa, 28.09. 16.00-17.30 Uhr
Zwickauer Tafel
0375 271 78 40Falls Sie noch Fragen oder Anregungen haben, wenden Sie 

sich bitte an unsere angegebenen Mitarbeiter.
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GEMEINSAM FEIERN IM AUGUST
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4. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr
9.30 Uhr
9.30 Uhr

10.00 Uhr

10.30 Uhr

Matthäuskirche, Pfarrerin Lautzas
Pauluskirche, Pfarrer Meyer
Kirche Zwickau-Auerbach, Diakonin Hille-Meyer, 
Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn mit
Einsegnung der Schulanfänger 
Marthaheim, Diakon Petzold,
mit Heiligem Abendmahl 
St. Katharinenkirche, Pfarrerin Lautzas

11. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Matthäuskirche, Familiengottesdienst zum 

Schuljahresbeginn und Gemeindefest der 
Stadtkirchgemeinde 
mit Einsegnung aller
anwesenden Schulanfänger, siehe Seite 11 

18.August– 12. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr

10.00 Uhr
Kapelle im HBK, Pfarrerin Bormann 
Hauptmarkt, Ökumenischer Gottesdienst zum 
Stadtfest, mit KiGo, siehe Seite 11
 

25. August – 13. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr

9.30 Uhr
9.30 Uhr

9.30 Uhr

10.30 Uhr

Kapelle St. Michael, Pfarrerin Lautzas,
mit Heiligem Abendmahl
Kapelle im HBK, Pfarrerin Bormann 
Pauluskirche, Pfarrer Meyer,
mit Heiligem Abendmahl und KiGo
Kirche Zwickau-Auerbach, Pfarrer Marosi, 
mit Heiligem Abendmahl
Dom St. Marien, Pfarrerin Lautzas,
mit Heiligem Abendmahl 

Landeskollekte:  Diakonie Sachsen

Friedensgebet im Dom St. Marien Zwickau

Herzlich laden wir zum 
Friedensgebet ein, wieder am 
05. September und 3. Oktober
um 17.00 Uhr.

Landeskollekte:  Evangelische Schulen

Kollektenzweck:  Sozialarbeit an der Nicolaischule Zwickau
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Landeskollekte: Ausländer- und Aussiedlerarbeit der Landeskirche

1. September – 14. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr
10.30 Uhr

Kapelle im HBK, Pfarrerin Bormann
Dom St. Marien, Pfarrerin Lautzas, 
Pfarrer Marosi, Pfarrer Meyer, mit KiGo
Einführung Kirchenmusiker Eckel,
mit Kirchenka�ee, siehe Seite 20

8. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr
9.30 Uhr

9.30 Uhr
9.30 Uhr

10.00 Uhr

10.30 Uhr

Kapelle St. Michael, Lektor Weigel
Pauluskirche, Pfarrer Meyer, 
Familiengottesdienst mit Heiliger Taufe, 
Taufgedächtnis und Jubiläum KiTa Grüner Hof
Kapelle im HBK, Pfarrerin Bormann
Kirche Zwickau-Auerbach, Superintendent Pepel,
mit Heilgem Abendmahl
Marthaheim, Diakon Petzold,
mit Heiligem Abendmahl
St. Katharinenkirche, Pfarrer Marosi,
Gemeindepädagogin Behnken
zum Petri�ed Wood Circle von Richard Long am 
Purple Path der Europäischen Kulturhauptstadt 

22. September – 17. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr

9.30 Uhr

9.30 Uhr
10.30 Uhr

14.00 Uhr

Kapelle St. Michael, Superintendent Pepel,
mit Heiligem Abendmahl
Pauluskirche, Pfarrer Meyer, Taizégottesdienst
mit KiGo
Kapelle im HBK, Pfarrerin Bormann
Dom St. Marien, Superintendent Pepel,
Erntedankfest, anschl. Kirchenka�ee
Kirche Zwickau-Auerbach, Pfarrerin Lautzas, 
Pfarrer Marosi, Familiengottesdienst zum
Erntedankfest mit Kon�rmation

29. September – 18. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr

9.30 Uhr

9.30 Uhr
10.30 Uhr

14.00 Uhr

Matthäuskirche, Pfarrerin Lautzas,
Erntedankfest, familienfreundlicher 
Gottesdienst mit Kon�rmanden Klasse 7
Pauluskirche, Pfarrer Meyer, 
Erntedankfest, mit KiGo
Kapelle im HBK, Pfarrerin Bormann
Dom St. Marien, Pfarrer Marosi,
mit Heiligem Abendmahl
Kapelle St. Michael, Pfarrerin Lautzas,
Erntedank- und Kirchweihfest,
anschl. Kirchenka�ee

Landeskollekte: Kongress und Kirchentagsarbeit in Sachsen -
                         Erwachsenenbildung – Tagungsarbeit

15. September – 16. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr

9.30 Uhr

10.30 Uhr

Matthäuskirche, Pfarrerin Lautzas,
mit Heiligem Abendmahl
Pauluskirche, Pfarrer Meyer, mit KiGo
und Heiligem Abendmahl
Dom St. Marien, Pfarrerin Lautzas,
mit Heiliger Taufe und Heiligem Abendmahl

Landeskollekte: Jüdisch-christliche und andere kirchliche
                         Arbeitsgemeinscha�en und Werke

21. September 

19.30 Uhr Dom St. Marien, Taizévesper

Landeskollekte:  Aus- und Fortbildung von haupt- und ehrenamtlichen
                          Mitarbeitern im Verkündigungsdienst



Dies und Das

JG Paulus

Kochstudio

5.9. | 18 Uhr

Domhof 10

mittwochs
18.30

ab Klasse 8

Das Team
 “Kirchen und 

Diakonie Westsachsen”
 hat den

 

beim „Stadtradeln” 
erreicht!

2.Platz 

14

Jubiläum10 Jahre KiTa„Grüner Hof“8.9. | 9.30 UhrPauluskirche

Anmeldungen bei

Dagmar Behnken



Dies und DasAusstellung FRAUEN-LEBEN-DEMOKRATIEDom St. Marien
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Mi-Sa / 12-17 Uhr

d an me  b Ka ar mei ie nF

Wußten Sie, dass es in der Katharinenkirche nicht nur eine 
wunderschöne Sakristei gibt, sondern dass sich dort auch die 
Vorrichtung für einen Kamin be�ndet? 
Wir laden herzlich ein in die Katharinenkirche zum Feierabend
eine kleine Pause einzulegen und sich für eine kurze Weile mit 
einem Thema rund um die Katharinenkirche zu befassen:

22.8., 
"Petri�ed wood circle" Kunst am Purple Path - Richard Long

26.9.
 Es ist Feierabend - Abendgebet in der Sakristei

...jeweils zum Feierabend: 17.00 Uhr

22.8.
&

26.9.

17 Uhr

Posaunenfest 

des Kirchenbezirkes 

Zwickau

Lukaskirche Planitz

Sonntag, 1.9. - 14 Uhr 



Dom St. Marien
Domhof 10, 08056 Zwickau
geö�net von 12.00 Uhr - 17.00 Uhr
- stündliche Turmbesteigung
- Kirchenführungen
- 17.00 Uhr Orgelkonzert

Matthäuskirche Bockwa
Muldestraße 19, 08056 Zwickau
geö�net von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
- Kirchenführungen

MausTag 2024 
im Dom St. Marien

3. Oktober 2024
11.00 Uhr und 

14.00 Uhr 
Kinder ab 5 Jahre

Anmeldung bei Dagmar Behnken unter
dagmar.behnken@evlks.de
Weitere Infos: wdrmaus.de
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Wir entwickeln für das 
Kulturhauptstadtjahr 2025, 
angeregt vom Motto 
„C the unseen“, ein 
Angebot für Besucher im 
Dom St. Marien.

Unter dem Namen
 
„under the trees“ 

laden wir zu einem 
Perspektivwechsel ein, 
um zur Ruhe zu kommen 
und die o� übersehene 
Deckenbemalung zu sehen. 
Im August und September 
2024 wollen wir die Idee 
schon mal ausprobieren. 
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„FRAUENLEBENDEMOKRATIE“ – 
eine Ausstellung der Frauenarbeit der 
Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens im Dom St. Marien
20.06. - 14.09.2024
Mittwoch - Samstag, 12.00 - 17.00 Uhr

FrauenLebenDemokratie ist eine hybride Ausstellungsreihe, 
die europäische Zeitgeschichte[n] in Frauenportraits auf der 
Basis von biogra�schen Interviews erzählt. Für die spezi�sch 
weiblichen Perspektiven auf den persönlichen Glauben, die 
Kra� der Liebe und die Entschlossenheit zum gesellscha�-
lichen Engagement wurden Frauen verschiedener Altersklas-
sen in Sachsen, den benachbarten Bundesländern Thüringen 
und Bayern sowie Polen und Tschechien interviewt, deren 
Biogra�en durch den Kontakt zu einem kirchlichen Umfeld 
einen entscheidenden Impuls erfahren haben, sich zu 

Wie schufen sich die Frauen individuelle und kollektive Ge-
staltungsspielräume in den evangelischen Netzwerken in Ost 
und West?

Wie erlebten sie die Zeit des Systemwechsels von 1989/90? 

Welche neuen Handlungsfelder erschlossen sie sich in dieser 
politischen Au�ruchssituation?

Wie beein�usste die jüngste Zeitgeschichte Frauen in ihren 
vielfältigen Rollen?

engagieren.

In den einzelnen Biogra�en werden systembedingte Heraus-
forderungen für Frauen im und nach dem Kalten Krieg sichtbar. 
Die Ausstellung lädt ein, der Frage nachzugehen, inwiefern 
Kirche als Impulsgeberin eines geistigen Freiraums die Frauen 
in ihren jeweiligen Handlungsfeldern inspirieren konnte und 

Die Frauenarbeit der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Sachsens engagiert sich für politische und soziale Fragestel-
lungen aus der Perspektive von Frauen. Sie bestärkt und be-
fähigt Frauen, Verantwortung für ihre individuellen Lebens-
bezüge in Kirche und Gesellscha� wahrzunehmen. Dabei setzt 
sie sich ausdrücklich für die gleichberechtigte Teilhabe von 
Frauen ein.

kann.

Quelle: https://www.frauenlebendemokratie.de/



Einladung zum Kirchturmfest
Gemeindeteil Zwickau-Auerbach

Am Sonntag, den 22 September, feiern wir um 14 Uhr Gottesdienst 
zum Erntedankfest mit Kon�rmation und Kindergottesdienst in der 
Kirche Zwickau-Auerbach. In diesem Gottesdienst stehen der Dank 
an Gott und eine Kon�rmation im Mittelpunkt.

22.9.
14 Uhr

Ablauf
 
  - 14 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit Kon�rmation 
  - anschl. Ka�eetrinken und Leckeres vom Grill
  - buntes Programm für Groß & Klein
  - Ausklang mit Abendsegen 

Die Mitarbeiterscha� der Kirche Zwickau-Auerbach

Wir bitten um Kuchenspenden (Kuchen schon geschnitten) 
und Salate. Bitte geben Sie diese Spenden vor dem 
Mittagessen bzw. vor dem Ka�eetrinken in der Küche des
Pfarrhauses ab.
Wir benötigen Helfer in der Küche, beim Auf- und Abbau 
und an den Spiel- und Kreativständen. Bitte setzen Sie sich 
mit Carmen Hille-Meyer (tel 01590 638 29 49) bzw.
Christiane Hering (tel 01590 632 7041) in Verbindung. 
Das erleichtert uns die Planung.

19

Wir freuen uns auf Sie. 
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Wir begrüßen 
Kantor 
Karl Joseph Eckel

Wir begrüßen herzlich 
Karl Joseph Eckel in 
Zwickau und in der 
Stadtkirchgemeinde!

Ab dem 1. August belegt er unsere A-Kirchenmusikstelle!
Die Gemeindeglieder, die Mitarbeitenden, die Chöre und 
Musikbegeisterten der Gemeinde freuen sich darüber sehr 
und heißen ihn herzlich Willkommen!
Herr Eckel hat im Sommer seinen Masterabschluss 
Kirchenmusik (A) an der Hochschule für Musik und Theater 
zu Leipzig absolviert. Neben dem Studium war er zuletzt als 
Assistenzorganist in der Stadtkirche St. Wenzel in Naumburg 
tätig und hatte die künstlerische Leitung des Konzertchores 
Leipzig sowie die Assistenz des Thomanerchores inne.
Wir freuen uns nun, mit ihm zusammenzuarbeiten und ihn 
an den Orgeln unserer Kirchen zu hören! Die erste 
Möglichkeit dazu besteht bei seinem Antrittskonzert am 25. 
August um 17.00 Uhr im Dom St. Marien. Wir wünschen 
Herrn Eckel alles Gute und Gottes Segen für seine 
Tätigkeiten als Kirchenmusiker und den Start in Zwickau!
                                                          

  

Foto: Ron Kuhwede

Pfn. Insa Lautzas

Mit einem feierlichen Gottesdienst möchten wir 
Karl Joseph Eckel in der Gemeinde begrüßen und in 
seinen Dienst einführen. Dazu laden wir ganz herzlich 
ein: Sonntag, 1. September um 10.30 Uhr im 
Dom St. Marien!     

Sonntag, 11. August, 17.00 Uhr
Dom St. Marien

Orgelkonzert
Pascal Kaufmann

Sonntag, 25. August, 17.00 Uhr
Dom St. Marien

„Ein neuer Beginn“
Antrittskonzert des neuen 
Kantors Karl Joseph Eckel

Werke von J. S. Bach, D. Buxtehude, M. Reger u.a.

Sonntag, 1. September, 10.30 Uhr
Einführungsgottesdienst im Dom St. Marien 

Einführung des neuen 
Kantors Karl Joseph Eckel

Sonntag, 8. September, 17.00 Uhr
Dom St. Marien

Orgelkonzert zum „Tag des o�enen Denkmals“

Freitag, 13. September
Zwickauer Orgelnacht

Sonntag, 29. September, 17.00 Uhr
Dom St. Marien

Orgelkonzert
Irene Roth-Halter



Konzert und Sprechtheater in der Matthäuskirche

am 1. September 2024 um 17.00 Uhr

VEREHRT-VERFLUCHT-VERBANNT
                   VILLON 

Die Musiker der Zwickauer Folkband
"Saitenspiel" begeben sich auf Spurensuche und erkunden das Leben 

des Dichters, Magisters und Räubers Francois Villon.
Sie präsentieren eine Collage aus Texten und Liedern von 

Francois Villon, Bertolt Brecht, Paul Zech, Annette Schneider und 
traditionellen Tanzliedern.

Eintritt AK:   10 €
Förderverein zur Erhaltung und Gestaltung 

der Matthäuskirche zu Bockwa
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